
 Protokoll Ortsausschusssitzung Herz Jesu 11. Januar 2016 

 

Anwesend: Susanne Axmann-Pieper, Alexander Braun, Jadranka Durak-Schäfers, Christian Goihl, 

Luzia Goihl, Angelika Keller, Achim Nagel, Moritz Nagel, Pia Nagel, Rosemarie Skorsetz,  Eva-

Maria Wörner, Katharina Wörner, Elisabeth Zimmermann 

 

1. Regularien 

 

– es wird überlegt, wer in den Sitzungen das Protokoll führt. Da sich keiner als dauerhafter  

Protokollführer findet, wird das Protokoll  reihum geführt. Es beginnt K. Wörner. 

– geistliches Wort: Luzia Goihl 

 

2. Aufgaben und Arbeitsweise des Ortsausschusses 

  

– L. Goihl stellt eine Liste mit eventuellen zukünftigen Aufgaben für den Ortsausschuss 

vor. Ergänzend werden die Sternsinger genannt.  

– Die Sitzungen des Ortsausschusses sollen wie bisher am letzten Montag im Monat um 

20 Uhr stattfinden. Der nächste Termin ist der 25.1.2016. 

 

3. Konstituierung des Ortsausschusses 

  

– durch den PGR zu bestätigende Mitglieder des neuen Ortsausschusses: 

Susanne Axmann-Pieper, Alexander Braun, Jadranka Durak-Schäfers, Christian Goihl, Luzia Goihl, 

Angelika Keller, Achim Nagel, Moritz Nagel, Pia Nagel, Rosemarie Skorsetz,  Eva-Maria Wörner, 

Katharina Wörner, Elisabeth Zimmermann 

– Frau Grosch und Frau Beckmann beenden ihre Arbeit im Ortsausschuss. Sie stehen aber 

für Projektarbeiten zur Verfügung. 

– Weitere bisherige Mitglieder sollen gefragt werden, außerdem sollen auch weitere 

Gemeindemitglieder angefragt werden. 

 

4. Wahl des/der Vorsitzenden des Ortsausschusses 

  

– Kandidatenvorschläge: Eva-Maria Wörner 

– Eva-Maria wird einstimmig zur Vorsitzenden gewählt 

 

5. Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden des Ortsausschusses 

 

– Kandidatenvorschläge: Alexander Braun, Rosemarie Skorsetz, Christian Goihl 

– alle Kandidaten werden einstimmig gewählt 

 

6. Benennung von Kandidaten und/oder Stellvertretern für die Wahl in den Stadtsynodalrat 

durch den Pfarrgemeinderat 

  

– Kandidatenvorschläge: Christian Goihl, Katharina Wörner (Stellvertretung) 

 

7. Vorschlag an den PGR, wer den Kirchort Herz Jesu Fechenheim in der Stadtversammlung 

vertreten soll 

 

– Vorschlag: Christian Goihl, Eva-Maria Wörner (Stellvertretung) 

 

 

 



8. Aussprache über Aktuelles 

 

– Die Ehrenkarten zur Karnevalssitzung der Schwarzen Elf erhält Fam. Nagel 

– Hungertuchwallfahrt: 

– L. Goihl berichtet von der Hungertuchwallfahrt. Dabei wird das Hungertuch von 

einer Gemeinde zur anderen getragen. Dabei wechseln sich immer vier Laufgruppen 

ab. Am 11. Februar 2016 wird eine der Staffeletappen in Herz Jesu sein. Dort soll in 

der Kirche ein halbstündiger Gottesdienst stattfinden, in dem das Hungertuch an die 

nächste Gruppe übergeben wird. Anschließend soll die Möglichkeit zum Austausch 

zwischen den Mitgliedern der Wallfahrt und Gemeindemitgliedern gegeben sein. Die 

Gruppe lädt ebenfalls dazu ein, einen Abschnitt des Weges mitzugehen. Dazu bietet 

sich der Weg vom Römer nach Herz Jesu an oder der Weg von Herz Jesu nach 

Rodgau-Weißkirchen. Die Gruppe, die in Herz Jesu ankommt, wird anschließend 

dort übernachten. Es ist zu klären, wie der gemeinsame Abend gestaltet wird. 

Außerdem soll es ein Essen für die Laufgruppe geben. In der nächsten Sitzung soll 

dies noch einmal genauer besprochen werden. 

 

– Biergarten: 

– A. Nagel berichtet, dass die Stadtkapelle Bergen Enkheim gerne zweimal (großes 

Orchester und Nachwuchsorchester) im Biergarten Musik machen würde. Die Idee 

wurde prinzipiell als gut erachtet. Jedoch wurde eingewendet, dass sich die 

Nachbarn eventuell über die laute Musik beschweren könnten. Es wurde sich 

geeinigt, der Stadtkapelle den ersten Biergarten von ca. 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr als 

Termin anzubieten. Eventuell könnte dann entschieden werden, ob es am Ende 

nochmal einen zweiten Termin geben kann. 

 

– Mittagessen im Sonntagstreff: 

– die Beteiligung am Mittagessen am ersten Sonntag im Monat ist rückläufig. 

Außerdem finden sich weniger Köche. Bis zur nächsten Sitzung soll überlegt werden 

wie es weiter geht. 

 

– das geistliche Wort in der nächsten Sitzung übernimmt R. Skorsetz 

 

– zu den Flüchtlingen in Fechenheim gibt es momentan nichts Neues zu berichten 

 

– die Jahresplanung für den Kirchort soll demnächst besprochen werden 

 

– die Bücherei veranstaltet am 31.1.2016 nach dem Gottesdienst eine Lesung von einem 

Altenpfleger. Dieser liest aus seinem Buch „Schön ist das nicht“ vor 

 

– Achim Nagel wird als Busbeauftragter für den Herz Jesu Bus benannt. Eine 

Buseinweisung für zukünftige Fahrer soll geplant werden 

 

 

9. Verschiedenes 

 

– Das kirchliche Jahrbuch wird verteilt 

 

 

 

Für das Protokoll: Katharina Wörner 


